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Eindringen der Meereswogen durch Dämme geschützt, und
andere Strecken sind durch Kanäle trocken gelegt. An den
Grenzen des Landes, gegen Belgien und Deutschland, sind
noch bedeutende Moorgründe. Ackerbau und Vieh-
zu cht nehmen eine hohe Stufe ein. Industrie und
Handel sind blühend.

Amsterdam in Nordholland (420,000 Ew.) und
Rotterdam in Südholland (210,000 Ew.) sind die wich¬
tigsten Handelsstädte. Haag (160,000 Ew.) ist die Resi-
d e n z des Königs. L e y d e n (an?), Utrecht (an?), und
Groningen im Norden, sind Universitätsstädte. An der
Maas liegt Mae stricht (35,000 Ew.), eine lebhafte Fabrik-
stadt.

Das Eroßkerzogtmn Kuxemburg,
zwischen Deutschland, Frankreich und Belgien, ist seit 1867 ein
unabhängiger Staat. Groß herzog: A d o lf. Es ist ein nie-
dr-iges Gebirgsland mit vielen sehr anmutigen Landschaften;
reiche Erzlager und bedeutende Eisenindustrie; umfaßt 2,600
qkm mit 210,000 katholischen Einwohnern. Die Haupt-
und Residenzstadt ist Luxemburg (18,000 Ew.), in
romantischer Lage mit schönen modernen Anlagen.

Die Republik Frankreick.
Grenzen nach der Karte! Größe 530,000 qkm,

(15,000 qkm kleiner als Deutschland), 38 Mill., auf 1
qkm 72, größtenteils r ömisch-kath olisch e Einwohner.
(Grenzgebirge ?) Mit den südlichen Vogesen verbindet
ein H ö h enzug, der das Mosel- und das Rhonebecken scheidet,
die Gebirgskette, welche zwischen Loire und Rhone mit
Saone, bis unweit der Südwestküste am mittelländischen
Meere hinzieht (Sichelgebirge, Plateau de Langres, Cote d'Or,
Lyonnaisgebirge, Cevennen). Von dieser Kette zweigen sich
das Margueridegebirge und die Gebirge der Au v e r g ne
von Süden nach Norden ab. Die Ar gönnen trennen das
Maas- und das Seinebecken. Auf dem westlichen Vorsprunge der
Halbinsel Bretagne ist das Gebirge Arree. (Vergleiche die
Höhe dieser Gebirge mit den Vogesen !) Von den Küsten des


